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Großherzoglich Badische
Staats - Zeitung .
Rro . 351 . Mitwoch , den 18 . Dez . 1816 .

Deutschland .
Nachrichten aus Frankfurt vom rü . d . zufolge ist dem

Hrn . Minister von Stein , von Seite des Senats die¬
ser freien Stadt das Bürgerrecht in einer goldenen
Kapsel mit einem äusserst schmeichelhaften Schreiben über¬
reicht worden .

Im Mannheimer Jntelligenzblattr vom 17 . d . liest
man folgendes : „ M >t empfind ungsvcllem Gefühl er¬
greife ich dir Feder , um dem heben Adel , den hohe » Mili¬
tär - und Ziv ' lbel örden , der edlen Bürgerschaft , wie
auch den freiwülh ' gen Landleuten mewes , wir von mei¬
nem glorreichsten Monarchen anvertrauten Kreises mei¬
nen erkenntlichsten Da - k abzustatten . Iezt ist es von
dem 21 . Noo . 1815 an ein Jahr , daß ich in die Mitte
der edeldenkenden Mannheimer trat , die Temüther mei¬
nem erhabenen Monarchen zugclhan fand , welches sieNicht allein mit Worten bewiesen; nein ! diese biedern
Deutschen . zeigten es an meinen Mitbrüdern , dir für ' S
Recht Deutschlands gefochten , und n ihr Vaterland zu -
rükkthrten , wie auch an den vcrwunrek : » foif . n ff . Krie¬
gern , fci* aus Worms in die Sladt Mannheim trans -
portirt wurden , denen stk mit offenen Armen entgegeneilten , dle Hand der Bereitwilligkeit ihnen entgcgcn -
flrekten , und sic aufnah,nen in den Schos ihrer Erkennt¬
lichkeit , den Verwundeten di « beste Verpflegung ver -
schaften , und alle mögliche Hülfe u . d Beistand leisteten ;in dleftm Betracht hat sich der grcßheizogl bad . Amt¬
mann Fuder in Meßbach sehr ruhmvoll ausgezeichnet ,der die kaise . l , rvss . Krieger nicht allein als Freunde be¬
handelte , sondern selbst sie verbinden licß . Da also ein :
ganzes Jahr veifloffen , wo ich kein finsteres Gesicht ge¬
sehen , oder eine Anklage des von Jemand
gegen die kaiserl . russ . Truppen oder meine Per¬
son gehört habe , im Gcgrntheil stets mit Dffeuherzigkeit und Mer Gesinnung behandelt worden bin , so halte

ich es für Pflicht , hier mit gefühlvollem Herzen meinen
Dank öffentlich abzustatten , und der Fortdauer ihre »
Andenkens mich zu empfehlen . Mannheim , den r . Dcz .
, 8lü . Unter ; . Kais . ruff . Kommandant , Major , Rit¬
ter v . Scheidemann . "

Frankreich .
Die der Drputirtenkammcr für den ra . d . angekün -

digte Mttthr lung der Regierung bestand in folgendem
Kcsezentwurf , den der Finanzminister , Traf Corvctto ,
vorlegte : Einstweilen , und wegen der Verspätung , wel¬
che die Steuerrollen von 1817 erleiden , sollen die vier
Zwölftel der Grund - , Personal - und Mobiliarstever ,
die Lhür - , die Fenster - und die Patcntensteuern auf
den Fuß von 1816 , und bis zur Bekanntmachung des
neuen Finanzgesctzcs alle indirekten Auflagen gleichfalls
nach den für r8 >6 gegebenen Gesetzen erhoben werdenj
In der,Folge stattete die Pctitionskommission Bericht
ab , worin unter andern Reklamationen des Malteser¬
ordens , der die Zurükgabr der von ihm ehemals in
Frankreich besessenen Güter fordert , verkamen . Die
Kommission trug auf Verweisung dieser Reklamationen
an die Regierung an , womit auH die Versammlung ,
nach einigen Debatten , sich rinvrrstandeu erklärte .

In der einleitenden und motivirenden Rebt , welche
der Polizeiminister am 7 . d . in der Deputirtenkammer
bei Vorlegung des Gefrzentwurfs dorr die individuelle
Freiheit hielt , erinnerte derselbe zuvörderst an da ? Gesez
vom 29 £ ft . r8iZ , welches der Regierung tie ausser ,
ordentliche Macht einräuwte , alle diejenigen zu verhaf¬
ten und im Verhaft zu behalten , welche strafbarer An¬
schläge gegen den König und den Sta > t schuldig schie¬
nen , wenn auch vor Gericht die Schuld nicht er¬
wiesen war , und cft keine OiffenUicl k - lr zullefl . Ec
entschuldigte hierauf dies Guez mit der damaligen Lage
der Dinge , und mit dem Beispiel ? Englands , das sich
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Im Zeitraum eines halben ZahrhundertS neunmal in dem
Falle befand , die Habeas - Corpusakte fuSpendiren zu
müssen , ohne in einer so schlimmen Lage , wir Frank¬
reich , zu seyn. Allein troz dieser anscheinenden Strenge
habe sich die Polizei von allen getroffenen MasreMn
Bericht erstatten lassen , und diesen dem Konseil deS Kö«
nigS vorgelegt ; wo die Untrrbehörden aus Eifer , Jr -
thum , Leidenschaftlichkeit oder Hingebung gegen Einflü¬
sterungen sich Willkührlichkeiten erlaubt harten , habe die
Polizei die Mißgriffe gut zu machen gestrebt . Das Ge-
sez vom 29 , Dh . 1815 verfügte sowohl Verhaftungen ,
als Stellung unter die Aufsicht der hohen Polizei in oder
ausser dem Wohnorte . Die Zahl der Verhaftungen siy
übertrieben worden ; sie sey am i . Zar . . 1816 , 167 ;
am 1 . Febr . , 204 ; am 1 . Marz 224 ; am i . Apr . , 258 ;
am l . Mai . . am i . Zun . 419 (Verschwörung von
Grenoble ) ; am 1 . Zul . , 2lü ; am r . Auz . . . . ; am
i . Sept . . . . ; am i . Okt . , 71 ; am i . Nov . , 52 ; am
1 . Dez . , Zl , und darunter 17 in Paris , gewesen.
Dir Zahl d? r Stellungen unter Polizeiaufsicht habe nie 264
überstiegen ; sie betrage jezt 150 . Gegenwärtig , wo der
Zustand Frankreichs in jeder Hinsicht ruhiger , und die
königl . Macht fester begründet sey , könne jenes Gefez
allerdings gemildert , seine Anwendung feierlicher und

schwerer , und der Mißbrauch seltener gemacht werden ;
allein diese heilsame Waffe jezt schon der Regierung ganz
zu cntreissen , dazu scheine der Zeitpunkt noch nicht gekom¬
men rc . — Von erwähntem Gesezentwurs selbst ist noch
folgendes nachzutrsgen : Innerhalb 24 Stunden muß vom
Kerkermeister die Ankunft eines Gefangenen dem königl .
Prokurator gemeldet,werben , der sogleich den Verhafte¬
ten verhören , seine^Lussagen aufnehmen , und Bericht
an den Justizminister zn erstatten hat , damit dieser an
» aS Konseil deS Königs berichte. Die Wirkungen des
Gesetzes vom 29 . Okt . 1815 endigen sich einen Monat
zi » ch Verkündigung des gegenwärtigen Gesetzes rc .

. Nach oiner königl . Verordnung vom 7 . d . soll in Zu¬
kunft de« aus Frankreich gebürtigen oder darin natura -
jsifirten Wilitärpersonen , welchen gestattet worden , ihren
Hketraite - oder Keformegrhalt aufferbalb des Königreichs
zu verzehren , nur zwei Drittel desselben verabfolgt wer¬
den , solange sie sich im Ausland « aufhalten .

Am iq . h ist das schweiz . Garderegiment Mn Hög -

gir Po« Dysn nach Paris au sgeb röchen, wchiv ihm an ;

iS . d . das 2 . Bataillon des GarderegkmentS d ' Affry f»u
gen sollte.

Die Straßburger Zeitung vom 17 . d . meldet : Da -
Wasser ist seit zwei Tagen sehr gestiegen ; rin Theil un -
sirer Umgegend ist überschwemmt ; ftlbst die niedrigem
Straßen der Stadt stehen unlrr Wasser .

Am 12 . 6 . standen die zu 5 v . h. konsolidirten Fonds
zu 55 ?» , und die Bankaktien zu 1153z Fr .

Italien .
I . M . die Erzherzogln Marie Luise , Herzogin von

Parma rc . , ist am 25, Nov . von ihrem Lustschlosse Colorn »
nach Parma zurükrekehrt .

Naitrichten au -- Lworr . o vom 27 . Nov . zufolge be¬
fand sich daselbst feit einiger Zeit die Wittwe des Mar¬
schalls Ney mit 4 Söhnen , unter dem Namen , Mde .
Bram .

Franzos . Blätter wollen aus Rom wissen , künfti¬
gen Weihnachtstag werde ein päbstl . Breve , die Ver¬
minderung der Mönchsorden durch Zurüktveisimg dersel¬
ben auf ihre ursprünguche Ordensregeln betreffend , er¬
scheinen.

Niederlande .
Nachrichten aus Brüssel vom Sri . d . melden : Vorge¬

stern ist die königl . Korvette , die Eintracht , von Gibral¬
tar kommend , im Texel eingelaufen ; sie hatte die Reise
von dort in 20 Tagen zurükgelegt . — Von der ftanzös .
Gränze wird geschrieben , daß tiefer Tage verschiedtnt
Soldaten von der Okkupationsarmee , unter andern von '

dem britt . Kontingent , wegen Ausschweifungen auf eine
sehr strenge Weise bestraft worden seyen . Man hat bei
dieser Gelegenheit bemerkt , daß gegen die dänischen Trup¬
pen rioch nicht die mindesten Klagen eingelaufen sind . - --
Der Generallientenant Graf von Wownzow , Komman¬
dant des ruff . Armeekorps , ist von der nach Paris ge¬
machten Reife in seinem Hauptquartier Maubeuzezurük -
angekommen . Einer seiner Adjutanten ist hier einge¬
troffen , und man glaubt , dieser General werde ebenfalls
in kurzem hierher kommen .

O e i t r « i ch .
DaS Amtsblatt zur Wiener Zeituug vom n . d. ent¬

hält folgendes Zirkulare der k. k . östreich. Laudesregir¬
rung im Erzherzoothum « Oestreich unter der Enns vom
20N0V . : . .Dir gegenwärtigen Zeitumständrund scdwierr»

gen Verhältnisse machen e - der Staatsverwaltung noch nicht

Möglich , die in den verflossenen -Jahren st«tt gesunde-
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„ «« - «sondern Steuern in dem schon « ingetritenen Mi -

litär -ahre 1817 zu entbehren . Se . k . k . Maj . haben

daher nach dem Inhalte einer mit Hefkanzleidekret vom

14 . d . M . anher bekannt gemachten allerhöchsten Ent¬

schließung vom ii . des nämlichen Monats zu bifehlen

geruht , daß für das Mililä ' jahr 1817 abermals die

Llassenstruer , nach dem ihr bisher zum Grunde gelegenen

Ausmaß , mit dem fünfzig perzentigrn Zuschuss« aukzu

schreiben s. y . Diesem höchst «» Befehl gemäß wird da¬

her Jedermann aufgefordert , seine Kiasseustcuererklärung
in dem vorgeschriebenen Termin , nämlich sxä ! : stens
bis Ende Januar 1817 . abzugcben , und die angewiesene
Steuer samt dem sünfzizperzentigen Zuschüsse in W LL.
an die Kiassrnsteuerkiasse abzuführen . Da hiernach an

der schon seit dem Jahre 1800 bestehenden Alassrnsteuer
nichts verändert wird , so hat e ** bei den mir höchstem
Patente vmn 20 . Aug . i8oü , und bei den mit R - g>e

rungszickvlare vom 12 . Jul . 180Ü festgesezten Modali¬
täten zu verbleibe » , nach welchen sich Jedermann genau
zu richten hat . Insbesondere wird jedoch angeordnet ,
daß sämtlich « , von den HauSinhabern otei Administrato¬
ren in der Stadl gesammelten Kiaffensteuersassionenläng
stens bis Zo . Jan . 1817 bei dem Departement der ausser
ordentlichen Steuern im Regierung ^gebäude überreicht
seyn müssen . So viet es aber di« Klaffensteurrfassionen
der in d . n Vorstädten wohnenden Parteien belangt , so
ist sich nach der unter dem 2 . Nov . 1814 erlassenen
Vorschrift zu benehmen , nach welcher die Hausinhaber
dir gesammelten Fassionen der in ihren Häusern wohnen
den Parteien mittelst einer Konsignation den betreffen¬
den Grundgerichten zu übergeben , diksr aber solche erst
nach vorhrrgegangener genauer Prüfung , samt dem ge¬
nau auSgefüllten Crhebungsprotokolle , längstens biö 15 .

Febr . 1817 dieser Landesregierung zu übergeben haben .
Von den Grundgerichten , denen die Verhältnisse der
GewerbSleute am besten bekannt stad , versieht sich dir

Regierung , daß -sie bei Prüfung der Fassionen , und bei

Ausfüllung des vorgeschriebenen gedruklcn ErhebungS -

protokollrö ihrer Pflicht gemäß mit alle» Genauigkeit
Vorgehen werden ; jedoch steht « S der Partei frei , ihre
Fassion auch verschlossen dem Hausinhaber zu überge¬
geben. Besitzer mehrerer Häuser haben die Einnahme
sämtlicher Hauszinsen in einer einzige » Fassion zu fa-
tiren , keineswegs aber für jedes Haus eine besondere
Fassion abzugeben . Endlich erwartet die Regierung ,

daß die steuerpflichtigen Parteien die aufgerechnesen
Steurrbrträze in dem auf der Zahlungsanweisung ange-
merklen Termine um so zuoeUässî er pünktlich berichti¬

gen werden , als nach dem Verlaufe der bestimmten Ter¬
mine der vorzcschrikbene Klassensteuerbetrag , ohne weitere

Rükfraze , durch die gesezlichen Zwangsmittel würde ein«

getrieben werden .
^

Mi . künftigem Jahre werden zu Wien einige Zeit¬
schriften eingchen , z SB die allgemeine LtteraturzeitUng ,
das So ' nraasblatt für die Junend k . Dagegen elsweint
nun : Der Antagonist , ein Blatl , weiche ? sich haupt¬
sächlich mit Recensin der Nece' sionen b . schäfligen wird ;
eine musikalische Zeitung ( v . i Steiner und Komp . ),
u . a . m .

Am io . d. stand die Konventionsmünze zu 356t .
Rußland . -

(Auszug der Petersburger Zeit . o >m 26 Nov . ) Der
Minister teS Inner » , geh . Raih swa .vle -v , hat ein
Restript Sr . ka >s. Maj . f taeaden I -Halts erhalten :
Oß p Petrowitsch : Es ist zu Meiner Kenntniß « . langt ,

- oaß , wahrend Moskau im Ja 'are 1812 ron de » F. rnden
besezt gewesen, das Postamt IU Mo . kau >' om Brande
einzig durch den Eifer der m demselven nach . e . l .ebenen
Beamten gerettet worben , die , nachdem sie ihr leztcS
Geld zulammenzeschoffen , die Franzosen durch BiU » t
bewogen haben , sich mit diesem Opfer zu begnügen , und
eben dadurch von dem. Pcstamt - die ihm drooe - de Ge¬
fahr abgewendet haben

'
. ZurBklohnungPiees ihres Ei¬

fers befehle Ich , ihnen ein für allemal drei ausk » ? Ru¬
bel von den P . steinkünsren ausz " zähl<» , deren 2- t - t !" i -
lung unter sie dem Pofidirektar zu Moskau üb . . . - isin
wird . — Die Oberbefehlshaber zu Petersburg u » o zu
Moskau sollen sich ron nun an Kriegs - Keneralq ' Uver .
neurs nennen . — Wegen b <* Absterbcns Sr . Ma >. des
Königs von Würtembirg , Friedrich , ist beim hiesigen
kais . Hofe Trauer aus zwei Monate ; mit der gewöhnli¬
chen Abtheilunz , angelegt worden.

a ( < a 111 > x n 111 g c
Donnerstag , den 19 . Dez . : Der Brief von Ga dir , Dra¬

ma in 3 Akten , von Kotzebue . Hierauf ( zum , ,st - nmale ) >
Der zerade Weg der beste , Lustspiel in 1 ükr , von
Kotzebue.

Weihnachtsgeschenke .
Bei der bevorstehenden Zeit der Schenkunaen , die unter der

wichtigen Bedeutung der Religio » dem Geber und Empfänger ,
so werthe Empfindungen gilbt , mU ) e « wiUkowiii . n ieyn für
die Geschenk « Gegenstände zu finden , ne.' hche di . se «Lmpfindun»
ge » noch veredien , und für längere Dau . r de runden tbnnen .
Diesen Awek erfüllen am vollkommei stcn die vielen v ? ' lr >fl ' ch>n
Schriften , welche wir für jede« Alter und B . lhällniß b. ? tz. »,
und der Unterzeichnete giaubt sich jedem Gebildiken grfLlliai »
zeigen , indem er durch Bezeichnung der Tikcl von d - njentgen
Büchern rauster den bereit , in Ro . 318 der Staat « Aeit » n .a
»erzeichnele » ) , welche durch günstige unheile oder die Ersah



tang für tUfen 3 » tt bewährt sind , seine Aufmerksamkeit darausleitet .
Heidelberg , den 12 . Dez . 1816.

A. Oswalds , Universikätsbuchhändler .
Beckers Weltgeschichte für die Jugend , loKheile , iA ff.ABC des Zeichnens für die Jugend , 1 fl . 12 kr. Neues ABC -

Buch für Kinder , welch « auf eine sehr leichte und angenehme
A »t lesen lernen wollen , m. K . gle veränd . und verb . Aufl.
8 . geb. Das rolhe Buch und Unterhaltungen für Knaben und
Mädchen , ein Lehrbuch mit Rüksicht auf das Alter der Leser
bearbeitet von Glaz , 2te m. K . verm . Ausg . L . geb. i fl . sl kr .-
Charton , 83 . Fr . , auserlesene Sammlung von neuen geschmak -
vollen und kunstreichen Originalmustern zum Stricken und Bro -
kiren in Perlen , Seide und Wolle , is u . 2s H . 5 fl. 24 kr .Claudius , G . C . , das Abendstündchen , oder kleine Erzählungen
zut Bilduna des Herzens für gute Kinder , m . 8 K . 2 fl . 42fr .Cunradi , I . G . , Fibel oder ABC - Syllabir - und Lescbüchl .
8 . gcb . 24 kr. Durst , Dr . B . A . , Mnemosyne , ein kcrn -
und Lesebuch für die Jugend zum Haus - und Schulgcbrauch ,8 . ge ! . 1 fl . Ehlen , Eva , ganz neue und geschmakvolle Ori -
ginaizeichnunge » zum Stricken , Nähen , Gnrniren , Fcstcniren
für Frauenzimmer , geb . 2 fl . 24 kr . Engelhardt , Rektor , der
kleine Fritz und die kleine Karvline , ein Schulbuch für Kinder
von 5 — ( Jahren , 8 . geb. 18 kr. Unterhaltende Erzählun¬
sen inr die Jugeuo , 16 . geb . 1 fl . 12 kr . Kleine Erzählun¬
gen für da « erste Jaarndalter , m . K . iS . 1 fl . 12 kr . Mo¬
ralist « Kr . Lhl'rna - n aus der Thier - undMenschenwelr zum Ge -

. scher -? kür gute Sdhur und Töchter , neue veim . Ausg . m . K .u. Blau . 8- '. ' ö . l fl. - 2 ?r . 52 interessante Erzählungen aus
der sttzelt - » ad Äüsxŝ ügdsch .

'
chrr zur M ' kihaltuag für « ißbe-

Sier -u « Nutzer « pH kerrleute , ein uü . licheh , Leser -. ch für Schu¬
len irre vrib . Avss . ro . K . 1

'' Funkess >C , PH. , mo¬
ralisches B - .« trd !r<A zur auLen .'hme» und ' erreichen Unterhal¬
tung für kie- Juchet' d , neue »U 3. Nu All 8. ' 9 43 .- 40 kr . Dessen
« ilgemeiner Jnoegriff der nirhrgro . WiKu -schäfte» tüt jede» ge¬bildete « Menfmen , 8 . 1 st . u - fr .

' Dessen Aamiliendildekbiich
»irr angeuebmea und lehrreichen Unter vobittig . 'der Jugend .2te verb . Aofl. 8. geh . 4 fl . z» kr . ü >c lu . Frau v . , Ge¬
spräche , Erzählungen , Gedanken , ICftrimTW .

''
ziim Gebrauchdes ersten Unterrichts lür Kind .r , m . 8 K . 8 . sh fl . Gerlech ,l . P . , Erzählungen für Kinder und Kir>deifl »uude , m . K . 8.

geb . 2 fl . ' zo kr . Gütle , I . C . , anglnebme ^ Unterhaltung ^ »
fürchnnge Leute in freien Stunden , oder An .- abeu » wie di .fe
auf - ine leichte und angenehme Art zu beüi. äiriger . >' c ssud ,8 - geb. 1 fl . 4g kr . Grammaire elcmemaire pf.jjr " les eiilants ,oder jrauz . Sprachlehre für Kinder wer Regel » u« ! Ärr . durch
leichte und ihren Bezr . angem . Erz . v . Laurain » mrm . Ag ? ' .
8i geb ' 2 fl . Herrmann , M , ff- , Franz , eine belehrende uns
rrnterhaltesLr Geschichte für Kindrr , 4 Lhcrl « m . K. 8 .

' 3 fl.
Dessen Rosamunde , eiqe belehrende und » nkeua/tepde Geschichte
für Kinder , 3 Lheilr m. K . 8 - 2 fl . 24 ft . ÄVffen Heinrich
und Lucie , eine belehrende und nnterhaueude K »schichte für
Kinder , 2 Thrile 1» . K . geb. 2 fl . >5 kr, D «ssen Mentor, für
die Jugend , oder belehrende Gespräche eines B 'cker« mit sei¬
ner kleinen Familie aus der Physik , Astronomie lind Chymie ,
m . « . 8 . geb . 2 fl . 24 kr . Hold , Ernst , neue i rzähtungen
für die Jugend zur Bildung des sittlich- ^ Gefühls , m g K.
geb . 1 fl. , 12 kr . Dessen .Brietstell -'r für Kinder , cder
tische Anweisung zu Aokassung and Einrichtung der Briest , 8 .
geb . t fl . 30 ff . D -'A » Äuch für Kinder , oder 3lWC - ’-itA
Lesebuch na » den -' fU .- stca pedag . Grundsätze » - ruworfen , > fl.
Dessen sweiuf Sud ; für Kinder zur Begründung ihrer Ä'eurr -
Nisse von der Weit , den Menschen und der Natur , nach d .- n
Niaflrn päda « . Grundsätzen , 2te Ar,Lg , w . schw . K . u. Charten
auf * 3 Taf . 8 . oeb . 2 fl . Hübners bib. ische Historien zum Ge - ,brauch für die Juaend und Volksschulen , umgearbeitet und
irerausgegebcn von M . Adler , mit einer kurzen Geschichte der
christl. Religion und Kirche , 1 fl 45 kr, Kinderfreuden , ein

ang . Liederbuch f. d . Jug . neue verb . Aufl. 8 . geb. Z fl. 30 kr. Klei»
ne Kinderspiele zurgesellschafkl. Unierh . , ein Taschenbuch für Kin¬
der der gebildeten Stände , von Claudius , 1N. 4K . u. Hoiischn.
8 . geb. 2 fl . 42 kr . Löhr, ; eine Fibel oder Ä& 3 und Lesebuchfür Bürger - und Landschulen , m . mtf . 8 . 4? in .3 ; kr . Mayer ,Julie , Briefe für junge Mädchen zur Unierhartung und Nach¬
ahmung , 8. geb. 48 kr . Meißner , A . G. , hundert Zabeln , m .
100 Hessisch» . 8- geb . 2fl , Meynier , Dr . J . H . , Eozühlungenfür Kinder zu Erweckung eines feineren moralischen Gefühls und
zu Bildung milder Sitten , m . K . 8 . ss« d . 2 ^ ,24 kr . Meßner ,I . M . ,

'
neue deutsche und engl . Vorschriften ssuc Erlernung ei¬

ner leichten und schönen Geschäftshand , is und 2s H . , jedes
H . 54 kr . Müllers Landschaften für Anfänger , 36 kr .- Nanzens -
spiel zum Zeitvertreibe und zur Erweckung des Nachdenkens ,20 kr . Pöhlmann , Dr . I . P . , E 'emenlarbuch , oder Agnesund ihre Kinder . Ein Lehrbuch zur Erzeugung reliziifer Ge¬
sinnung . 8- geb . 1 fl . 30 kr . Dessen ABC - und k . sebuch , 2te
umgearbeitete , vermehrte und m . K . versehene Au »l . 8 . geb.
ist . Mkr . Quodlibet von « . Belustig , und zc >tvcclretbcnden
Spielen für Kinder , bestehend in Vogel - Schribenschießen ,Glüks - oder Adlerspiel und einem Kegelspiel , mit nll . Abbil¬
dung derselben , nebst Würfeln und Kugeln . R . iu er , Dr . , pä¬
dagogisches Reallextkon und Repertorium für Erzieher und Un -
terrichiskunde und ihre Literatur , ein tägliches Hüifsbuch fürEltern und Erzieher , 8 . geb . 2fl . 24fr . Robinson d . j . wun¬
derbare und merkwürdige Schiksale zu Wasser und zu Lande,für den Bürger und Lcndmann , mit vielen B >!d , 5 ?c . Schee¬
ler , Dr . I - L. SS . , die Freuden der Lhiere , ei » Äuch - üe Je¬
dermann , besonders für die Jugend und ihre Freunde zur ge¬reckten und liebreichen Brhaiidiunz der Lhiere , m . K . 8. ged.
2 fl . zo kr. Schmiedkgen , I . G . D . , Erzählungen au « dem al¬
ten und neuen Lestament für die Jugend , 2 Lhie . , neue m . K.
vermehrte Ausgabe , 8 . geb . 1 fl . 48 ft . - Schilderungen aus Sta¬
tur , Welt und Menschenleben , e . nüztich« und angenehm : Gesch .
für die Jugend , 2 Bde . 8 . geb. 5 fl. 24 kl. Nüzliche und ange¬
nehme Schule , zum Unterricht für Stadt - Und Landfinder , 2
Th . Zte vermehrte und verbesserte mir Lese - , Dellam . - , Sing -
Rechen - und Schreibeübunqen vermehrte Aufl . 3 . geb. i st.
2t kr . Seidel , H . , neurrOrbis pictus . in 6 Sprachen , ünterh .und belehrendes Bilderbuch für Kinder von jedem Alter , Zte
verbesserte Aufl . 8 . geb . z fl . 30 kr . Stein , Dr . GH. G . D . ,
Naturgeschichte für Real - und Bürgerschulen , mit besonderer
Hinsicht auf Geographie ausgearbeilet , mit 21 kolor . Abbild .
3 . geb . 1 fl . 12 kr. Dessen Schulatlas , neuer kleiner , mit be¬
sonderer Hinsicht auf die geographischen Lehrbücher , 2 fl . 24 fr .
Das Vogel - und Scheibenschießen in 3 unterhaltenden Würfel¬
spielen , für Kinder , Z6kr . Wagenseil , L . I . , historische Unter¬
haltung für die Jugend , is Bdchen , 2le umgearbeittte verm .
Ituil . 3 . geb. ir Th . i fl. 45 fr . Mnemosyne , tin Lern - und
Lesebuch für die Jugend , von Durst , 1 fl . Mayer , Briefe für
junge Mädchen , 48 kr. Geschjchtchen , untcrhnltinüo , ,sür die
Jugend , mit K. 1 fl . 12 kr . Erzählungen , kleine , für daS
erste Jugcndalker , 1 fl . t2kr . Eüile , I . K . , anflklfltzhme Un -
tcrhrliungen für junge Le .4 e in freien Stunden , mit Ku¬
pfern , 1 fl . 45 kr .

Taschenbücher für 1817 .
Fonque ' Frauentaschenbuch , 3 fl . Zökr . Taschenbuch der Sa¬

gen und Legenden , von Amalie von H - ' wig und Fr . Baron de
la Motte Fouque ^ , 5 fl . 20 kr . Müchler , Anekdvtenalmanach ,
2 fl. 40 fr . Kleines Geschenkzum neuen Jahr , Frankfurt , 40 kr .
Schelcher , hixpoloq . Taschenbuch für Pfl . rdeliebhabcr und Pfer¬
dekenner , 3 fl . Geschäfts - und Erinnerungeiuch , in Maroq .
geb . l fl . 48 kr. Dasselbe bloß brcchir» mit ang - hefteten Ta¬
bellen über Rechnungsmünzen , Münzfuß , Wechsolgeschäfte r« .
i fl . 48 kr . Münchner Taschenkalender für das Jahr 181/ ,
Gallerie baier . Bölkertrochten , 3c Jahrg . 54 kr . Münchner
Taschenkalender , in Muroq . geb. 54 kr,
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